
so Beilage 27. 28.

heredem masculum hätte, als der im Hofesrecht befindlicher Remo¬

tior agnatas ist, so erbet doch Remolior agnatus im Hofesrecht, oder

der Erbhofesherr kann also und mag nichts außerm Hofesrecht verabfällen

ex singulare Jure statuario et privilegio cum publica scientia et pa¬
tientia sine contradictione semper exercito, observato et estectuato.

Des Verstorbenen Mans oder Hofsfrauen jüngster Sohn, wann
Achtzehn Jahren alt ist, erbt das Hofesgut, dergestalt wann schon
Vater oder Mutter sich im zweiten Ehestand begeben, sich länger nicht
als auf das achtzehnte Jahr wieder ins Hofesgut einbestatten mögen,
damit vorigen Ehestands jüngster Sohn, wan seines Alters Achtzehn
Jahren erreichet hat, oder wan kein Sohn ist, die älteste Tochter,
wann sechszehn Jahren ihres Alters erreichet hat und tauglich ist, mit
Schulten Pentlings Gutachten den Hof anzunehmen denn den Eltern,
die Leibzucht noch Hofesvermögen auch mit Schulten und zweien ad-
lübirten Hofesmännern Gutachten assigniret, und den rechten Erben
zum Gebrauch angebohrnen Erbpachtrechtes aufgeholfen werden muß,
den Hof zu bewohnen und Praestanda zu prästiren. Wann eine
Hofesfrau verstirbet; So gebühret dem Erbhofherrn das beste Ober-
kleid, welches mit 3 alte Tornischen oder mit 13/2 Kopfstück redi¬
miret unb bezahlet wird. Wan eine Hofesfrau ohne Hinterlassung
ehelicher Töchter verstirbet, dann erbet das Gerade davon ins Hofes¬
recht befindliche nächste cognata und wann schon leibliche Mutter oder
Schwester hätte, so nicht ins Hofesrecht bestehen, so excludiret re¬
motior cognata ins Hofesrecht, die außer dem Hofesrecht befundene
Proximiores heredes aus vorgemelten Ursachen daß außerm Hofes¬
recht Pentling an die, so nicht im PentlingschenHofeseigenthum be¬
stehen, nichts verabfället und ausgefolget werde, sondern das Gerade
nach Amts Hamm Gewohnheit die im Hofesrecht Pentling nächste
Blutsverwantinnen, oder Erbhof-Gerichtsherr Hofes Pentling erbet.
In Dorso steht.

Gerechtigkeitendes Hofs Pentling, so den 4. Nov. 1713 zu Pentling
bei abgehaltenemHofgerichtdenen versammeltenHofesleuten sich
darnach zu richten publiciret.

Item diese Ordnung und Hofesgerechtigkeitden 18. Julii 1718 dem
Hause Hilbeck denen daselbst versammelten Hofesleuten übermah¬
len publiciret. __

Beilage 28 .
Lyffgewyns - Rechten des Bischops Hoff tho kanten.

L i b c r 1.

Caput I.
In den Naeme onß licuen Heeren Jhesu Christi, Soe als nie»

in den alsden Historien die van werden sijn, jnd van werden gehalden
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worden, bestreuen vijndt, dat Hector van Troyen van Conynck Pria¬

mus geboiren den wy hyr by vns normen Haegen van Troyen, deese

Stat Lancten XI6 ende XI,IXJair voir Goids Grbort yrstwerf wijdt

ind aeucrgrot begrepen, ende mijt groeten Grauen getijmmercn ver-

siiert, ende geveistigt heft gehabt, als inen noch bijnnen cn buijlen

Lauten an alden Getijmmercn cn groeten Grauen, Fundamenten klair-

lick bevijndt en sijen mach. Ind heft best Stat-kanten kleijn Troijen

geheijten ende soe doen normen noch langh dairnae auer 66L6 ind

VII Jair nae Goids Ghebuerte ijs die lhclighe Keijserinne Helena

Keijser Constantinus Mörder hijr to kleijnen Troijen gekoemen ind

heeft nijet alleen ditLandt sondern oick veele Conijnckriicken ind ander

Landen ther heiliger Kerstcnheijt geworuen ind behaluen veele andere

Heijligcn op anderen Steden heft sij doch. hijr dij helige Brijnden

Gaeds sünc Bictoir mijt IIIL en XXX Marteler verhauen indt die

Kcrck van Lancten gesticht, ind oire Sven Keystr Constantinus heft

wyter Fundament des alden Testaments dye Thienden doir alle die

Wcrlt der heiligher Kercken gegeuen ghehadt. Doch syn derhaluer

Hoeuen in den Bysscopshof toe Lanctcn gehocrende een Deel van

Thienden the geuen gcvryet gebleuen, ind omb een ewighe Gedacht-

nysse der Bryheyt gheuet dat.Capittel van Lanctcn ilker gevryder

haluer Hoeven Jairlir op onser Brosten Dach to Lichtmyffe een Kerfe
van tween Fertoen was soe als men die Kerfen in denBueckcn des

Capittels van Xanctcn voirseyt. klaerlicken bestreuen vyndt, ind by

verloep der tyt ys best Stat kleyn Troyen na cenen Water geheiten

dyn Lanct dat hyer voir der Boirch dair nu die Marckt ys to vlye-

ten plach cn noch hyr by Xancten vlüt, ind oock na den Heiligen

die hyr rüsten Xancton genormt worden. Byter voirstreuen Püntcn

en Gelegenheit Biffcopshoifs syns Ackers en der haluen Haeuen en

ander Gelende dair in gehocrende als na slege soe als die sünderlingen
den eruen voir anderen Naebüren totten voirs. haluen Hoeuen een
deel gegcuen syn.

tz. Mach men mercken en syen dat dieseluc Bisscopshoff een Be-

gynne ys geweest voir allen anderen Haeuen ind Ackeren dye dair by
ende umb längs syn gelegen. Want die andere Hoeuen ind Ackerlant

vast van Heyden van Bruecken van Melden cn van Wartten synder

den voirs. tyden tot Lande syn ghemaeckt worden als men yn der

Wairheydt bevyndt ind kleerlick beschouwen mach. Wair vyt to mer¬

cken steet dat best Bisscopshoff van alden Herkomen voir alle» ande¬

ren nabcrlicken Hofgerichten een alde heerlicke Fundyrde Jurisdixie

heeft geweest ind noch ys en ömmer voirt veystlicken gehalden toe

werden billick ind myt Recht geboirt als sich in den Püntcn hyr na

bestreuen kleerlicken bevynden sal, dat wy verkoeren ende gehulve

Erflaten dys Hoifs oick var Hulde ende truwen weghen so schüldichc

sy» tho Halden soe voel yn onser Macht ys wairomb wy verkoeren
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Erflaten tertyt dys vurs. Haifs van onsen Voirvadern nyet gehoirt

noch verstaen c» hebben dat dcse voirs. Hof ennyghen anderen Hof

bauen syck heb dair wye verkoiren Erflaten ordele der w» nyet wys

en weeren off rechten diffelucn Hoefs versnecken soillen jnd dairumb

thcr ewygher Gedechtnysse hebben wy verkoeren ind oick wy gehulde

Erflaten voirs. tertyt onse alde Lathenboeck cn dieselue Rechten en

Gcwoentcn dys voirs. Haefs cen deel soc als wy dye van onsen Boir-

varen gehoirt en geleert ende bys noch gehalden hebben gebadt in

besen Boick doen bescryuen in den Jair van onß Heeren RI.OtlLLb.XIII.

dat syn Hin. VIc. ind XII. Jair na de Fundacien deser Skat Xanetnu

wirlyden kleynen Lroyen geheytcn.

tz. Soe dan voir geruert is van der yrster Fundacien ind Her¬

konist der Skat Xanoton ind des Bisscopshoefs vürs. soe yst Wirt aen

lo mercken ind toe verstaen van den rechten en gueden Ghewoenten

diffelucn Haefs ind van den Hofrichtcr van den verkoiren Erflaten

van den anderen Erflaeten van den Scrijuer ind van den Bolde bis

Hoifs ind van oiren Eedcn dye sy onse gncdighen Herren dys Hoiss

doyn soillen.
Oap. II.

§. In den yrsten is toe werten dat dije gboen den onß Heeren

Gnaden beuelende worden dije Tijnze ind op Koemijnghe van Hant-

wijnnijnghen der Lijfgewijns Gueteren in desen Bisscopsboff voirs.

geboerenoe toe maenen ind op te dorren ind dije Erfg-enaemen mijtten

seinen Lijfgewijns Gueden tho behandelt dije plegh deffelyen Hocffs

Richter toe wesen.
Lnp. III.

Juramentum Judicis, curtis praesentis.

§. Item Wanneer dan die selue Hofrichter dijs Hoifs Gericht

ijrst besiirende wordt so jal hij orkonde dijs Hoifs verkoiren Erflaten

gelaeuen bij den seluen Erden dije hij vnsen gnedighen Here» bed

gedaen desen Biffcosbof in sijnen Rechten cn gueden alden ghewoenten

the Halden nae klecrijngh der verkoiren Erflaten vürs. Jnd dlje Laet-

schap van weghen ons gnedighen Hercn altijt nae syncn Macht toe

beschermen sonder argelist.
La,>. IV.

tz. Item. Lllle dije ghoene di>e van Mans Personen mijtter voir-

der Hank aen den Erflijf Gcwijns Gueden diis voirscreuen Hoifs

gehandt weeren seilen in Hande Hoffrichkers gelaeuen, ais hijr nae

gescreucn steet. Hiervan gebocrt den Hoffrichter XII. cl. cn den vcr-

koercn.Erflaten IX. st.
Lap. V.

Stipulatio Mumiatorum.

§. Jck N. gelaue in rechter Eedstat dijs Hoifs Rechten en Ghe-

wocnlen gchoirsam en gevolghlick kc wesen en dije hclpen to halben

nae mijnerc Macht.
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Gap. VI.
tj. Iiom. In.bcsen Bisscopshoff soillcn acht verkveren Erflaten

Wesen dije s'Haefs Rechten en Gewoenden soille» wissen. Jnd woe-
necr deser verkoiren Erflaeten ccn off mecr gcbreeck, so fall dije Hof-
richlex dijs Hofes tertijt mijt den andern verkoeren Erflaten eenen
of mecre so vele der dan Gebreecke cn dije dair toe bequem weren
wederumbin dije Stede kijescn, Jnd dije Hofrichter sal sulcke «erko¬
ren Erflaten vermijds ocren Ecden hijr na gescreue na gewoenten
dijs Hoifs in orkonde der anderen verkoiren Erflaeten bestedighen,
Jnd dije Hoffrichter sal Bann en Breed van wegen ons gnedigen
Heren auer sij gebicdcn. Dije seilte verkoiren Erflaeten sollen dije
alde Gewoenten ind Rechten dcsseluen Haefs tot Maninghe es Hof-
richters helpcn Wyse en Klecren. Jnd sy sollen gelaeuen cn sweren
yn Hände s'Hofrichters als hijr nae bcscrcucn steet, ind füllen den
Hosrichtcr voir oircn aenganck XII Dnij en den verkoiren Erflaten
IX Dnij gheucn voir oir orkonde.

Gap. VII.

Juramentum Latonum Judicia ferentium.
§. Ick N. seeckere ind gelaue mijnen gnedighenHeren trouwe en

holt ind desen Hoifgcricht gehoirsam toe Wesen ind den Hof in sijnen
alden Rechten ind Gewoenten helpcn toe Halden ind den ghoenen dije
dis van mij gesinncn gcvolghelickthe Wesen rechte gpchlwoirde ind
Boirwerden toe dracghen nae inijnre beister Wijlschap umb mij» rechte
Soe Help mij Gol ind sijn Hcilighen.

Gap. VIII.
Item. Dije gemeine gchulde Erflaten dijs voirsc. Haefs soel-

>en ghcsamender Hant altit als des Noit weere eenen geloeflicken
redlicken Manne tot dijs Haefs Scriuer seeten. Jnd dije Hosrichtcr
sal den van weghen ons gnedighenHeeren vermitz sijnen Eede bcste-
dighcn, ind Banne ind Breede ocuer oen gebieden ind dije sal ffjnen
Eedt docn in Hände sHofrichtcrs als hier nae bestreuen stcet.

Gap. IX.

Juvamentum Scriptoris.
§. Ick N. gelaeue dar ick mit gehoirsamheit alle saecken der Laet-

schap sBisscopsyoifögerichtlickeof ongerichilickaengaen dair ick als
cen Scrijuer toe gerocpen werde lrvuwelicken sal bescriucn ind was
sick dairin toe heelen gcboirt sal ick verschwyghen ende heelen tot sinen
Tyr. Bryucn dye my van den Parrhyen orkonde dies Hoifs Laercn
ind dies Hoifs Gueden acntrcffende to scriucn bevoelen werden, sal
ick tot beyocr der Koepern in der bester Formen na minere beister
wirschap so» vast maecken dat die Koepcre dairmit bewacrt ind die
Berkoepere sülcker Gucde ihcr ewighen bargen warlois verbliuen.
Des gclicken jal ick doen in den Gccichts-Bryucn die mij gerichilicken
ie scriuen bcvaelcn werden Parlhien die miinre gesinncn Eedulcn van



94 Beilage 28.

Hantwinninghen off Voirwerden nae dies Haefs Gcwoenten the mae-
cken den sal ick guetwillich ghevolglick Wesen ind die truwelick bescri-
uen nae mienre beister witschap. Boirt sal ick dije Rechten ind Ge-
woenten des Hoefs als een Scriuer helpen starcken en Halden nae
minre Macht. Soe Help mij God ind sin Helighen.

Cap. X.
§. Item Die gemeine gehulde Erflaeten dis voirsc. Haefs soelen

ghesamenderHant altit als des noit were ecnen gclocflicken redlicken
Manne tot dies Hoefs Baede selten. Ind die Hofrichter sal den van
wegben ons gnedighen Heeren vermitz sinen Eede bestedigen. Ind
Ban en Breede aeuer oen gebieden ind die Baede sal in Hant sHof-
richters ghelaeuen ind sweren als hiernae bestreuen steet.

Cap. XI.Juramentum Preconis,
§, Ick N. secker ind gelaeue onsen gnedige Heren truwe en holt

toe wesen ind sinen Gnaden Hofrichter dis Bisscopshaefs tot Behoef
'ons gnedighen Heeren, ind der Laetscap diffeluen Haefs umb mijn
Recht gehoirsam ind bereet toe wesen, gebaedingh toe dorn Pande
the leueren ind van Bevele des Hofrichters toe gedieden ind toe ver-
bieden nae dis Haefs Rechten en Gewoenten ind nae wiesinge der
verkoiren Erflaeten als mij van den Hofrichter ter tit sal bevoelen
werden, tit sal ick truwelicken Halden ind doen so Help my God in
sin Helighen.

Cap. XII.
§. Item Ons gnedighen Hofrichter sal alle Jair op sünte Mar¬

gareten Dach tot vier üren na Middaghe van weghen ons gnedighen
Heeren des Haefs Lhins beeren ende ongebodenHofgericht Halden en
besitten.

Cap. XIII.
§, Item Alle die Lothen ind Schulde dis vvirsl. Haefs soillen

alle Jair up sünte Margarethen Dach oiren Thins betalen bl> penen
«ens kleinen Weids.

Cap. XIV.
§. Item Een klein Weidde is achtehalf tyns groit, ind een swaer

Weidde of Broecke -.X Tyns groit ende toe weetcn dat een alde Bod-
dreger of een tyns Schillinck mackt III tyns groit. Ende toe weten
dat VIII alde Boddreger een Loit gcpuirt Siluer wert soillen wesen.

Cap. XV.
Item. Op sünte Margrieten Dach op tyt voirsc. soillen alle die

gesworen Erflaten dis voirsc. Haefs van oirre Lifgewinsguedenwegen
in desen Hof gehoerende voir den Hofrichter dis Haefs ind op dis
Haefs eighen bij penen eens kleinen Weids schüldich wesen sich toe
verschininghen, ind alsdan den ongheboedenHofgedingh genoech te
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werfen wulcken Gedinghe van aldcn Herkommen, ind vit bis Haefr
gueden alden Gewoenten op den voirsc. dach ind t.ijt van sich seinen
Banne en Breede geboedenis ind alwege gebärden blijuen sal»

Cap. XVI.
§. Item Die Erslaeten fülle» op sünte Margrieten Dach sament-

licken ende besonder schüldich Wesen tot Maninghe des Hoefrichters alle
wrüeybere Saecken die sie kontlick wüsten dis Haefs Heerlicheit off
diffelucn Haefs gueden off der Erflathen guede dije in desen Hoef ge-
hoeren aentreffen gerichtlichen the wrüegen.

Cap. XVII.
tz. Item. Die Erflaten syn schüldich op sünte Margrieten Dach

den Gericht genoich the wesen dat is toe verstaen dat een igelick
Erflathe ther rechter tyt ten Haeue gedingh kamen sal, ind sal by
peenen eens kleinen Weids sonder Orlof des Hofrichtcrs niet van den
scheiden,bis die Hofrichter dat geslaeten heft.

Cap. XVIII.
§. Item. Dye voirs. VIII. verkoeren Erflathen soillen oick op

sünte Margrieten Dach binnen tyt des Gerichts Rechten, ende Ge-
wocnten dys Haefs tot Maninghe des Hofrichters wysen ende kleeren,
ende die Hofrichter en Scryuer füllen sitlen, ende die verkoiren Erfla-
thcn füllen staen soe dücke als inen ordeln wysende wordt.

Cap. XIX.
§. Item. Dese naegescrcucn vyr Pünthen gchoercn totter Heer¬

licheit dys Bisscopshofs ende wen sal siy yglix Jairs op sünte Mar¬
grieten Dach voir onsen Hofrichtcr gerichtlick wrüegen, ind onsen
Heeren dys Hoefs syne Heerlicheit dehalden. tz. Ende yd is toe weten
soe als voir yn den XVI. Eapittel gerüert ende geslotn, steet dat dye
Erflacten alle wrücchbere Saecken dyn sy kontlick woisten dys Haifs
Heerlichcyt of dcsseluenHaefs gueden off der Erflathen guede dye
ynne desen Hof gehoeren antreffen de yllix Jairs op sünte Margrie¬
ten Dach samclick of besonder tot Maninghen s'Hofrichters soilen
schüldich Wesen gerichtlick the wrueghcn, soe en steet niet the verghe-
tcn noch gesweghen te blyuen dat men ecnen Bayl op dryen Beenen,
ende eene Beer op ons Heeren Hof Halden sal, ende der en sal gern
Man stoeten noch slaen, mer mallic sal sy voirt schicken.

§. Item. Onse Heere dys Hoifs mach een Moclcn in den Ryn
doen hanghcn binnen Paelen s'Lands van Xaneten wanneer he wyl.

§. Item. Vd Huis tcr Münten binnen Xaneten alreneest der
stcghen mytten eenen ynde aen den Marckt, ende myt den anderen
ynde aen dye Scharnstrate gelcghen gylt onsen Heeren Jairlix IIII.
Penninghe Erfkyns, beheiltlickonsen Heeren dacrloe inne dcnseluen
Huise Gelt the doen slaen ende to Münten woenecr hy will.

§. Item. Bermits Ottos ons Heeren mach een bequeme verfocht
ende beleert Marschallickeenen Noitstal binnen Xaneten selten, en
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woneer dye Nor'tstal vernn'ts versterf of ouergiften ledich worden

weere, so sal men sulcken Roitstal aen onlen Hofrichter wederonrb

wynnen en wrruen myt eonen Emmer Wyns, Orkonde verkoeren

Erflalc n dyS Hoefs.

Liber II.

Cap. XX.

5. Iicm. Aen deese nae gescrenen Erflathen guede dye men tot

Erflyf Gewinsrechtcn vyt den Bissckopshoff heilt dair en soillen dye

Erfgenacmen vermitz Eonsent dcrghocnre dye aen den Erflathen Gue-

den gehant weeren drie Hände tot eenre tyt of tot verschcydencn

tyden van den Hofrichter moegcn wynnen of wessclen orkonde verkoe-

ren Erflaeten darr aever geroepcn als recht weer, ind onse gnedige

Heeren noch synen Gnacden Hofrichtcr en soillen den Erfghenarnen

gern weigeringhe darr in doen noch indracht gcschien latcn.

Cap. XXI.

tz. Item. Onß pncdighen Heeren Hofrichtcr is schnldich den Erf-

gcnacmcu na drs Hoiss Rechten, ind alden gueden Gcwoentcn, dye

Erflaeten guede the lathen winnen, werucn ende wissclen vermits

Eonsent ind belieuen der gboenen die aen sulcken guede» gehant weren

en dat soe ducke, als den Erfgenaemen des noit were oirkonr twijer

of mecr des Hoiss verkoiren Erflaeten darr aever gerocpen ind

vniheelt als Recht weere, ind of den Erfgenaemen dan dair in wei¬

geringhe gesckege, rnd dair en baeuen enninghe Hände dair vorder
aen bestorrren, of dar guet opstorue, soillick verstarf en sal den Erf-

genaemen aen den Gewinn irret hinderlich Wesen, nier dat Gewin sal

staen als of geen Dersrerf darr aen geschict were, then mecr dan
Sacck, dar sulcken Haut langhe aestacn hcd onvcrsocht, en dan dye

ghoene die darr aen geharrt weer do^tkranck tv Bcidde leeghe soe sal
dat staen tot klerrnghe der verkoeren Erflathen.

Cap. XXII.

§. Iu-m. Of onse gnedigen Heeren een Erflaken Goit ledich oy-

storrre, rnd also the Haeve qrrcern, gesiniren dan dye Ersgenaeincn birr-
nen Jairs aen den Heern of aen den Hofrichter dys Hacfs sulcken

Gut myt Gnaden to weruen ind toc winnen, soe pleegh dye Heere

of synrc Gnaden Hofrichtcr den Erven gnedigh toe wesen, morde

saccke oat dye'Errren binnen Jair >1 Wcken en drien Daeghen sulcken
Guet orkonde rerkorcn Erflathen aen den Hofrichtcr niet en verfoch¬

ten re winnen, soe solde dye Heere da Guet gerichtlich tot sich weruen

en winnen voir den Hofrichter en der Erflathen dys Haess.

Cap. XXIII.

§. Item Of onse.gnedigbe Heere den Erfgenamen geen Gnade

den dys Haefs Recht wolde rvedcrvarcn lacten, soe ys dys Haess Recht
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ind Gewoente, bat onsc Heere dys Haefs sülken Erflaethen Guet op
een gcboirlick Gelt fal docn werdigen ind alsdan morgen die Erven
kiesen of sy onsen Heeren dye Heisre van den taxirden Gelde geuen
willen ende behalden dat Guet, of dat sye deffeluen Gueds asstaen
i»de dye Helfte van den Gelde van onsen gnedighen Heeren boerea
willen.

Cai>. XXIV.
§, Item. ^Koeren dan dye Erfgenaemen tottcn Erflaten Guedr

soe solden sy onsen gnedighen Heeren kerstont sülck vürs. Gelt hantrey»
ken en auertyllen, en dair myt füllen sy dye Hand aeu sulcken Guede
voirs. gewonnen ind gcworuen hebben.

Cap. XXV.
§. Ind wcer Saecke dat dye ErfgenahmeN tottcn Gelde kocren,

soe füllen sy nochtant süllix Laeten Gueds volkoemelicken en vastelicken
gebruicken, bys der tyt, dat ön ons Heeren Gnaden sulke Gelt vurs.
en dair toe vir plucchrecht of sy wes dair aen gelacht hedden volko»
mclick hedden doen auerteillen, bctacllcn en Hantreicken sonder arge-
list of indracht, en dairmede füllen dan dije Erfgenaemen des Gueds
warlois wcsen ind blijuen, en alle onderzedels Guede soillen tot sül-
ckcn 'gelyken Rechten staen als dije Principael Laeten Guede, thcn
weer dan saecke, dat sij myt anderen Boirwerden aengenoemcn wecren.

Cap. XXVI.
§. Item. Wocner dije Erfgenahmcn an oiren Lathen Gueden

vrkondt twyer of meer dijs Haefs verkoeren Erflathen Hand« gewon¬
nen hedden, soe moeghen dije Erfgenaemen Boirwerden onder sick
maecken tot oiren luste, ende inne desen Lalhenboeck doen bescryuen
als dis Haefs Recht is.

Cap. XXVII.

%. Item. Alle Behandinghen ynd Boirwerden dye voir twee of
meer verkoeren Erflathen dys Haefs, recht ind redelicken geschiet ind
gemaeckt weren, ind die dan nae dijs Haefs Rechten en Gewoenten

in desen Buick bestreuen werden, füllen volmachtigs Rechten, vast,
siede, ind van werden wesen, ind van werden gchalden werden.

Cap. XXVIII.

§. Item. Of yemant syn Lyfgcwins Guede in desen Hof gehö¬
rende umb betheringh der Guede tot ondcrzedel ind tot Lijfgewins-
rechten vyt docn woldc, dije sal dat doen, orkondt verkoeren Erfla¬
then, ind zal dot onderzeels Guet gepaclt in desen Buick bescrijucn
doen, ind dat dairomb op dat onsen gnedighen Heeren id crue dy»
Haefs nict verstaelen ind dye opkominghe van den Hantghewinne niet
verminreCcn werde.

Cap. XXIX.

§. Item. Parthyen dije aen Guede dijs Haefs behant wecren, en
dije dan eenighe andere Persone aen dije Renthen süllix Gueds eyn

7
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Deel of themaal tüchtighen woldcn, dye füllen tat doen oirkonds vcr-
koeren Erflathen dijs Haefs. ^

Cap. XXX.
§. Item. Thoe wetten bat nyemant syn Lyfgcwinne in besen

Hoff gehoerenbe mit Jairgüldcn of anders in ecniger Wyse ersticken
bcsweren mach, inbe waS soe gescheghe, bat sal machtelois en van
ghenere werbe wesen.

Item. Toe weetcn bat dye verkoiren Erflaeten dijs HaefS
gcen Boirwerden, noch Content, noch Opgyfte van Handen noch Ge- f
tuich van Hantwinninghcn monllick ontfangen füllen, mer dije Par-
thijen dije des thoe doen hedden dije füllen tot dies HaefS Schrijuer r
gaen cn füllen vire Boirwerden of Opgiften of Hantwinninghcn of j'
Conscnt tot oiren Lust doen bcscryuenind mijr sülcker Cedulcn füllen
dije Parthijen voir twee of voir meer dijs Haefs verkoeren Erflathen ^
kocmen ende bcgeren derseluer Lathen Getuich omb oir Recht, ind dat i
Recht füllen drie Groit wesen, dye dye Lathen voir oir Orkonde füllen

§. Item. Parthyen dije Hände gewonnen, of gewesselt, of Boir- l
werden gemaeckt en Eedulen dairvan hedden doen scryuen nae dys jj
Haefs Rechten ind Gewoenten dye selue Cedulen füllen dye verkoeren ^
Erflathen van den Parthyen tot sick neemen, ind voir rcn Boirwerde
in dit Boeck to scryuen sal men geuen voir dye gemeine verkoeren j
Erflathen drie Groit, ind voir een ghewonnen of weffel Hände
III Groit, voir twe gewonnen of weffel Hände VI Groit, voir drie
gewonnen of weffel Hände IX Groit, ind voir des Scriuers Recht
II Groit, ind dat Geld füllen dyeselue verkoeren Erflathen gelyck ,
Witter vürs. Cedulen ther stont in der Lachen scryuen dracyhen, alsoy f
wanneer men dit Lathenboick ind dat Scryuen opdoende wordt, dat
men dan die voirs. Cedulen mitten voirs. Gelde dair in vinden moe-
ghen, ind alsdan sal men alle voirs. Cedulen in dcsen Boeck kleerlicken ,
en truwelick doen scryuen, wer dije Parthyen dair by weren of niet
dair by cn weren, ind die verkoeren Erflathen bis Haefs füllen den
Scryucr sijn Loen voirs. nementlicken anderhalf Groit alsdan terstont
ind gereedt aucrteillen en lcueren voir yllicke Hantwinninghe, Wesse-
linghe of Boirwerden inne dit Boeck te sctijuen.

§. Item. Alle Hantwinninghe ind Boirwerden dije men van nu
voirt aen in besen Boeck sal bescryuendair sal men aliijt dije Jaeren
ons Heeren cn der verkoeren Erflathen Naemen by scryuen dije dair
auer gestacn cn tnthaelt weercn gewecst als verkoeren Erflathen, ende

Liber III.

Cap. XXXI.

hebben, en myt fülker voirs. Cedulen füllen ontfanghen.

Cap. XXXII.

Cap. XXXIII.
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dije bat ban aen oori webe verkocren Erflathen gebracht hebben als
recht weere.

6ap. XXXIV.
§. Item. Lwee of mecr vcrkoercn Evflathen aeuer Hankwinninghe

ind Boirwergeroepen den füllen dije Parthijen voir oirr« Orkonde,
ende den ghemeinden verkaercn Erflalhen cn den Scrijuer yllicker
sijn Gelt gelick voirscrcuen stcet terstont cn ghereet geuen; gcscheihe
dat ntct, soe cn füllen sülcke verkaercn Eiflathen niet schüldich Wesen
«enighe Ccdulen aen thc neemen noch oick sulcke Boirwerden ölte
Hantwinninghcn toe ghedinckcn, noch aen oiren Mcedlathen the bren-
ghen, noch in dit Boick in ecniger wijs tho scryuen doen.

c->p. xxxv.
Z. Item. Die vcrkoercn Erflathen füllen yllir Jairs op ten nee-

sten Brijdaghe na den helighen Pinxdaghe des morghcns to-seucn
üren der Lathenboick op doen, ind des Haefs Scryuer sät alsdan cencn
iglickcn die des bcgeert sijne Boirwerden opentlick lesen voir den La-
then, ind den Eruen, dije dair bij begeren the wesen, Item wecr
dan des Vrijdaghs voirscreUen yeniants dije aen den Lathen Gueden
binnen den Jair Hände gewonnen en gewevuen heddcn, orkondt ver-
koercn Erflalhen als voirs. steck, cn dijs HacfS Recht weer, dije
Hände füllen die verkocren Erflathen rvgrrlaritvr in dit Boeck doc»
befcrijuen.

klnp. xxxvi.
Irem. Oft tot anderen tyden oick noitghcboirben dit Lathen-

boeck 0p the doen Boirwerden of Hankwinninghe hyr in to fcrijuen,
sülcke Noitfaeckcn füllen die vcrkoercn Erflathen voir dnderfüecken inb
oft sick dan bcvunde dat die Saecken reedlick weeren foe füllen die
verkoere» Erflathen eenen ghenocmdcn Dach, Stede, »n üre in der
Kerckcn doen verkondighen alle die ghoen dair by the koemen die des
Haess gcswaercn weeren, of die in den Lathenboeck wai the doen hed-
den, ind soe sät mcn dan die Segele» bekeijNnen dairmit die LatheN¬
boeck toe gesegelt were, ind dan sal men dit Boeck op doen, ind die
des soe gesonnen hcdden füllen den verkocren Erflathen voir oire
Recht gheuen XVIII Groit, ende des Haefs Scryuer II Groit.

Cap XXXVII.
§. Item. Behoef den yeinantz tot anderen tyden Porber dan voir-

screuen stcet dit Lathenboeck toe besten, ind opgedaen werden sonder
en behaluen iet dairin tho fcrijuen of vt the doen, of the veränderen,
die sal then minsten, vif vcrkoercn Erflathen, cn dis Haefs Scrijvck
dair by weruen, ind sal dan den vcrkoercn Erflathen voir oir Recht
IX Groit, ind den Scrijuer voir syn Recht II Groit terstont gereet
gheuen.

7 *
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Liber IV.
Cap. xxxvm.

5. Item. Würd Saccke dat sijch yemandt aen eenighen Erflathen
Guedc i» desen Hof gehocrende Recht vermocddcnthe hebben die sal
aen den Hofrichter werucn dat aen ccn Hofdach gelacht werde nac dyS
Hocfs Rechten, ind die Kleghcr sal den ghoencn den hy schüldighen
wijl mit dys Haefs Baede voir den Hofrichter ind voir die vcrkaeren
Erflathcn dijs Hacfs doen gebaeden, ind alsdan dcsen HofgerichtBan
ind Breede gebärden were, soe sal die Älegher den Schüldighen ge-
richtlicken bcelaegen mit sijncn gebeden, ind gegonden Boirspreecke
mijt körten duitslickcn ind wail flutendenWoerden dije dije verkoeren
Erflathen klecrlick verstaen moeghen.

Cap. XXXIX.
tz. Item. Die Hofrichter mach by Peene eenS kleinen Weids ecne»

igeljcken verkaercn Erflathen mit dijs. Hacfs Baede doen gebärden
tottea Hofgericht the koemen ind tho bedinghen so ducke des noit
weere, ende of cen verkaeren Erflathe soe gebaedt als voirs. steet
hüten Noitsaecken then Hofgericht niet cn quemc ende vrcuelick onge-
hoirsam weer, denseluen füllen die verkaercn Erflathcn broeckich wyscn,
«n sal in der Peenen veruallen wesen als voirs. steet.

Cap. XL.
§. Item. Dijs Haefs geswaerenBaede sal alle Gcbadinghe onsen

gnedighen Heeren synere Genacden Hofrichter dijs Haefs Rechten of
Saicken der gemeinere Laetschap antreffende willichlick doen sonder
Gelt dair af the nemen.

Cap. XLI.
5, Item. Dys Gherichts geswaeren Baede sal van Beueel des

Haefrichters eenen iglicken verkaeren Erflathe gebaeden then Hofgericht
the koemen, en dair van sal die Baede van den Parthyen die der
behoeven ther irster Gebadinghen een half licht wedde voir sijn Loen
hebben, ind of die Baede die voirs. verkoeren Erflathen in derseluer
Saecken dücker gebaeden solde then Haue Gericht the komcn soe füllen
dije Parthyen den Baede van ilcker Gcbaedinghegcuen II Groit.

Cap. XLII.
Item. Dys Haefs Baede voirs. sal van Bcucele des Hofrich¬

ters eenen yglicken Erflathe dis Haefs ghebaeden then Hauegericht toe
koemen tot Behocf des ghoencn die eenen schüldighen wil, ind dair
van sal hy voir sijn Loen hebben binnen der Stat Xaneten eenen
groeten, ind buiten der Stat Xaneten sal men oen loenen nae Gc-
legentheit synS Arbeits.

Cap. XLIII.
§. Item. Den die Baede eins gebaedt hebt, Worte die dan on-

gchoirsam so sal hy oen anderwerf gehaben om sijn Recht in alre
Maetcn als voirfcreucn steet.
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Cap. XLIV.
§. Item., Word« hy dan anderwerf ongehoerfam soe sal «en die

Barde derdwerf virkont verkoeren latcn gebaeden, umb syn Recht
voirs. ind den verkoeren Erflathen sal men voir oire Recht geue»
III Groit binnen Xanetea en buiten Xawoten na Gelegcntheit deS
WecghS ende der Arbeit.

Cap. XLV.
§. Item Een Erflaet dys Haefs die eens gebaedt weer als Recht

weer, en die sich dan the suecken of vtlendich markten, also, bat on
dys Hoefs Baede nict voir Oghen kryghen en konde, soe sal on die-
sclue Baede aen syn Huis of Herberghe versüecken, en sal on aen dit
Hofgerichte roepen en geboeden the komen, en ter derder Gebaedin-
ghen sal he sülcken balhoerighen Erflaet oirkonde verkoeren Erflathen
dis HaefS roepen en gebaeden als vrirs. steet beheiltlick denselven ver¬
kaeren Erflathen en den Barde oir Recht als on dair af geboercn sal.

Cap. XI.VI.
§. Item. Een Erflathe dijs Haefs die van Beueel s'Hofrichters

vermits dys Hoefs geswaeren Baede twy gebaedt were then Hauege¬
richt te koemcn ongehoirsam worden weere, ind dairnae dardwerf
orkondc twyer of meer verkoeren Erflathen dys Haefs vermits den-
selucn Baede van Beucle s'Hofrichters gebaedt worde, ind dan noch
ongehoirsam were, die solde onsen gnedighcn Heeren broecken, ind
schüldich wcscn een swaer Weidde, ind dyn Klcger solde onsen gnedi-
ghen Heeren dat verscheenen Wcdde verrichten, ind sal sick voirt in
des ungehoirsamen Erflathen Guet vermits den Hofrichter ind dyS
Haefs verkaeren Erflathen gerichtlicken tho heisschen the doen fetten,
ind dije Hofrichter sal on na Wijsinghen der verkaeren Erflathen
dairinne seitten, ende Bann ind Brecde dairaeucr doen bis tcrtijt
dat on dije ongehoirsame mit Bcrouwe dije voirscreuen Wedden, ind
allen gerichtlicken Kost dair em geschict verricht ind desen Hofgerichte
vermits Recht en Ordel dijs Haefs gchoirsam worden weer den Kle-
gher then Rechten the staen.

Cap. XI.VII.
klein. Of ccnighe Parthijen aen desen Hofgericht dinghplich-

tich worden, alsobalde dan acnspraccke ind Antword tnffchen den Par-
thijen gerichtlich weeren geschiet, soe sal dije Hofrichter ther stont
ÄSijshcit en Ghelocue neemc» van den Parthyen dat sy oir Aen-
spraccke ind Antwordt gerichtlicken voirt vervolghcn, en desen Hof¬
gericht gehoirsam wesen füllen, ind die Parthyen en füllen sick nae
dys Haefs Rechten in gheenre wys mocgcn scheiden noch oick oire ge-
richtlickc Borderingh ligghen laetcn, sy en hedden da» den Hofrichter
voir gheloeuc gedaen dcnseluen Hofrichter vor onß gnedighcn Heeren
broecken ind den verkoeren Erflathen den Scriucr ind den Baede dys
Hofgerichts van oiren Rechten genoich the doen sonder argelist.



102 Beilage 28.

Cap. XLVIII.
Itom, Die Parthycn füllen monllick dynghen, ind dye Säeten

moeghcn sülck Gedingh op ter Parthyen Kost dorn bescryuen, of sy
willen.

Cap. XLIX.
ß. Item. Alle Ordele der die vcrkyercn Erflathen wys weercn,

die füllen sy by oereu Eeden vit wysen sonder vcrtoch.

(lap. L-
Z. Iiom. Alle Ordele der die verkaeren Erflathen Niet WYS en

weeren op den ongehoeden Ghedingh süntc Margrieten Dach of oick
op ten anderen verkündichden dynlicken Hofdaghe dcrselucr Ordel süi-
len en moeghen die verkaeren Erflathen op der Parthycn Kost wyS
werden, aen en op allen steden en aen allen wysen Manne» dair sy
rechtlerinqhe inde onderschesdinghe der Rechten der voirs. bestader
Ordele wys gewerden kyndcn, aengcflen dat dese Biffchopshof een
Wcghinne is geweest in desen Landen voir anderen Haeucn, soe als
dat in den Beghinne dys Lathenboicks vorder gekleert steet.

6ap. LI.
8. Itom. Of Parthyen in desen Hof ghchyrende Dinghplichtich

worden, welcker Parthycn dan die Saecke mit Ordel ind mit Recht
gcrichtlicken afgewyst morde, nae dys Haefs Recht, dye sal allen ge¬
richtlichen Kost ind onsen gnedighen Heeren syne Broecken, ende den
verkaeren Erflathen eenen alden Schilt voir oiren Dienst dair tho
den Scryuer en den Baede oir Verdiende Loen verrichten en betalen
sonder wedersegghcn.

Lap. LII.
§. Item. Alle Ordele dye dye verkaeren Erflathen dys Haefs

wijs en werden, dye füllen sy mit desen naeghescrcuen Woirden be»
fluten aldüs; Llhen »yorde dan Saeck dat men dit onse Ordel aen
defer Stat na dys Haefs Rechten weder wysen en mit eenen heteren
Rechten wederleghcn konde.

6ap. I.III.
Z, Itom. Als een Ordel gcrichtlicken vitgesproecken wcre, ind een

Parthye dan gcrichtlicken Bedinghden een beter Recht by te brcnghen,
dat beter Recht sal dye seine Parthye binnen X1III daeghen of opten
necsten Hofgericht dairnae gcrichtlicken vyir Oegen brenghen, ende
oft dan op ten XIIIl. Dach ghecn Hofgericht en were, soe sal dije
Hofrichter tot gefinnen des ghoenen den dat Ordel thoe gewyst weere
den Parthyen eeyen Hofgerichts Dach (eggen en dorn verkündighen
dat beter Recht tho breyghen en tho hoeren,

6ap. 1,1V.
tz. Itom. Dys Haefs Scrijuer sal van eenen iglichen gcrichtlicken

Termyn den he binnen desen Hofgcricht bcscrijft hcbben II Groit.
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Cap. LV.
§. Item. Dieselue Scrijuer sal van kglicken Blaede Registers dat

he extendiren sal vijftehalf Groit hcbben.
Cap. BVI.

Item. Of dije Parthijen hebben wölben Copijen sülcks Regt«
sters voirscreuen dije füllen sij gerichllicken heiffchen, ind alsdan sal
on die Scrijuer voirs. Copien dair af scrijucn, ind lher goeder tyt
auerleueren, Lllicker Blat voir twee Groit.

Cap. BVII.
§. Item. Ban eenen dijs Haefs Gerichtsbrief sal die Scrijuer

the Loen nemen dairna'e dat dije Brief groit of klein weere.
Cap. BVI1I.

§. Item. Dit Lathcnboeck füllen alweghe vijr verkacren Erflathen
toe besegelen.

Cap. BIX.
§. Item. Soe duck men dit Latenboick up doen sal, soe füllen

thcn minsten twee verkoeren Erflathen dije Segel bekeijnnengherecht
the wescn.

Cap. BX.
§. Item. Wilckerley Guede inne desen Hof gehörende dije tot

onderzedels Rechten vitzegeuen wcren, of hernaemacls tot onderzedels
Rechten wtgegcuen syillcn werden, als dijs Haefs Recht weer, dije
seine onderzedelsGuede sal men inne den inde van desen Boeck be¬
streuen nae Anhalt oes XXVIII. Capittels dat voir yn desen Boeck
bestreuen steet.

Beilage 29.
Versatz der Vogte,' des Hofs zu Herbede.

Graf Ungeiste r t von der Mark versetzet die Bogtey des
Hofes zu Herbede an Burchard von Elverfeld ±313.

Kos Engelbertus Comes de Marcha et Meclilildis noslra Col¬
lateralis, universis praesentes visuris et audituris notum facimus,
quod nos cu.in consensu et arbitrio Adolplii nostri primogeniti
ct aliorum nostrorum omnium heredum, Advocaciam nostram
Curtis in llerbede cum omnibus appendiciis prout jacet (octo
Marcis quo singulis annis Theodorico. de Bethene Militi solvi
debent ex eadem duntaxat exceptis) pro centum et quinquaginta
Marcis denariorum, in terra nostra legalium et dativorum, sede¬
cim solidis pro Marea puri argenti computatis, vendidimus. Bur-
cliardo de Klverseldt et suis veris heredibus et vendimus per pre-
sentes pro libero seudo, ipsum infeodantes de eadem, tali tamen
conditione interjecta, quod Nos et nostri heredes ab eodem et
suis heredibus eandem Advocaciam predictam singulis annis sem-
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